
1. Änderung zur Friedhofssatzung für die kommunalen Friedhöfe der Stadt Halle 

(Saale) vom 14.12.2011 

 

Aufgrund der §§ 6 und 8 der Gemeindeordnung für das Land Sachsen-Anhalt 
(Gemeindeordnung - GO LSA) i. d. F. der Bekanntmachung vom 10. August 2009 (GVBl. 
LSA S. 383), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 18. Oktober 2013 (GVBl. 
LSA S. 498) sowie des § 25 Abs. 1 des Gesetzes über das Leichen-, Bestattungs- und 
Friedhofswesen des Landes Sachsen-Anhalt (Bestattungsgesetz des Landes Sachsen-
Anhalt - BestattG LSA) vom 5. Februar 2002 (GVBl. LSA S. 46), zuletzt geändert durch § 37 
Abs. 1 des Gesetzes vom 17. Februar 2011 (GVBl. LSA S. 136, 148), hat der Stadtrat der 
Stadt Halle (Saale) am    die folgende Satzung beschlossen: 
 

 

 

Artikel 1  

Änderung der Friedhofssatzung für die kommunalen Friedhöfe der Stadt Halle (Saale) 

 

1. § 2 Abs. 1 wird wie folgt geändert: 

 

„Die in § 1 bezeichneten Friedhöfe sind eine öffentliche Einrichtung der Stadt Halle (Saale).“ 

 

 

2. § 39 Abs. 1 wird wie folgt geändert: 

 

In Ziffer 9 wird die Formulierung  „nicht behinderter“ durch „dazu geeigneter Stellen“ ersetzt. 

 

 

3. Eine neue Regelung wird als neuer § 40 eingefügt: 

 

    „Sprachliche Gleichstellung 

Personen- und Funktionsbezeichnungen in dieser Satzung gelten jeweils in männlicher und 

weiblicher Form.“ 

 

 

4. Der alte § 40 (Inkrafttreten) wird zu § 41 (Inkrafttreten). 

 

 

     Artikel 2 

           In-Kraft-Treten 

 

Die 1. Änderung zur Friedhofssatzung für die kommunalen Friedhöfe der Stadt Halle (Saale) 

tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 

 

Halle (Saale), den  

 

 

 

Dr. Bernd Wiegand 

Oberbürgermeister 

 


